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Y& ur. Konigl. MNaj. und Ehurfliefi. Durchl. 2c. geruhyen allergnde
Dtgft suvernehmens was maffens vermdge der Beylage fub. Lic.
A.p.1.der ehemablige ObeveAuffieler Adjunétusin Siflebens
%5 L. Johann Miiller 2500. Reichsthaler ju einem Stipeadio Fa.
miliz, denen/ [0 feines Gefchlechts und {Tabmens/ audy
Oenen Studiis ergeben wdreny legivet habe.  MNachdiefen nun ift e gefthes
bensDa fich judet Perception jefstgemeldten Stipeudii ciners Mahmens Adam
Mactin VulicEners Ded Tektacoris SchweftersTothter Sohyns gemeldet ;
Machoem aber aus erheblichen Urfachens genannter PriicEacrs vou dem iekis
gen Collatore, D. Philipp Mitlierns Probftenin Magdeburg/und Profello-
re Theologiz Ordinario ju Sena/nicht admittivet twerden wollensvermepnet fels
biger dahero gemuifiget ju fenns genannten Collatorem vor Der Univerfitat u
Sena gubelangen/ alto dann endlidy die Sadyedabhin gedichens daf wieder
Diefen in contumaciam von dem Schdppen-Stublgu Halle erbandt worden.
Ob nun wobl nachmaly(s Bekl. Collatordiefes Lvthel per Remedium devolu-
tivum a viribus rei judicatz ju fufpendiven vermennet/ hat man dody die Appel-
lation rejicivet.  IBannenlero endlich von Seiten des Collatoris por gut bes
fundenoorden/ querelam Nulliratis, bey Jhro Dodhfiieftl. Durdhl. ju Sachs
fensGifenady als der Stadtsund Landfdhafft Jena cigentl. Landes, Fiivften
eingusvendens inden/juxta der Leipgiger JuriffensFacultdt Informar-Liethel fub
Lit. F. propter defe@um legitima Citationis, B ef(. in Contumaciam pro con-
fe(l, & convi@onicht condemnivet Werden/und alfo die darauff gefpradse
Urthel vimjudicati nicbtcrtcubggtvﬁﬁmk\ llmeme hiev ift ¢
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then gefchehensDag von der Hodhfliefil. Sachf. Regierung ju Cifenach/ am
siften Nov. i702. laut Bevlage fub B. fol, 2. folgender Maffen verabfhiedet
s»ioorden: Daf D. Miller/als Collator, dag villige Miillevifehe Stipendi-
»um auf 3. Fahr/und yvar in Summa 375, Reichsthl. nach Absug deffen/ fo

" Gegenthyeil bereitserhaben/ nebft allen UnFoftenan BriicEnern besahlen
folte.  QBicdann jufoldhen Ende nahmabls von Sadyfen Cifenach nicht
nut Inhibition an die Struvifthen Stbens bey welchen ein Theil Des ju dem
Stipendi6 getidmeten Capitals ftelets ergangens dem Collatori Hon denien
verfallenen Sinfens/ nichts folgen ju laffens fondern es ift auch ¢in gewiffer Teve
min jur Jablung des Stipendii gn BriicEnern/ mit beygefligter Commination

_Dev exccution gefeset toordens laut Beplage (b C. fol. 4, Nachvem aber

aus Gur. Kiniglichen Majeftdt und Ehurflrfilichen Durchlauchtigheit
und aus Dem von Ddenen Herven Wettern Ceneftinifther Linie an
Dodhfirfil. Durchl. ju SachfensSifenady diefer Sadye halber abgelaffencns
und in Abfchrifft fub Lir. C. fol. 4. beygelegten Schreibens wie aueh aus dem

D. fub Lit, D, befindlichen Extrac¢ elnes in diefer Sache aus der LeipsigerJuriftens

Facultdt cingelyolten Informat fattfam exhellets Daf Cognitio hujus caufa cins
gigund alleine Sur. Konigl Maj. und Shurflirfil. Durchl, juftche ; Sintes
mabIderTeftivende feinen legten WWitdlen ju Siflebenseinem unterEhur Sachf.
Hoheit und Botmagigheit gelegenen Ortesaufgerichtet und devfelbe sur Reit
feines Teftaments fich in Churfurfrl. Sachf, wiircEl. Dienften befundens auch
unter Churfliicfil. Sadhf. Jurisdi®ion und Pothmdfigkeit fein Domicilium ges
habt/ biernechft auch inDem von denen Hevren Wettern Eraeftinifcher Linie
diefer Sache halben abgelaffenen Schreibensaus obangejogenen Fundament,
Sur. KOnigl. Majeft. und Churflirftl. Durchl. die Cognition und Difpolitioa
eintsig und allein jugeffandenwitd § Uber diefes miv cin groffes prxjudicium
jumachiet/da ich/mach Dem bengelegten Schemate Genealogico (wb E. Der  ¢iniy
g¢ Des Millerifchen Sefchlechts und Nabmens bin/ als auf roelche alicine dies
fes Scipendium geftifftet ift/ midh auch vor guter Reit deshalber bey offtgedachy
ten Collatore angegeben/und foldyem nach nullo Juris fandameanto, Briictners
qls elcher toederin Der Fundation genennet worden/ nodh den Sefthlechess

Ralymen fiibret: mich an deffen Genicf hinderns noch viel wenigey fetbiges
prarendiven fan/faut bepgelegtenInformats aus der Leipjiger Jurijiens Facul-
tatfubD.  2i8 febe ich micy gendtbiget diefe ganse Sadyes Gu. Konigh
Maj. und Shurfurftl. Durdsl. allerunterehanigft 3u denunciren/ und bey Sier
als Judice competente, interveniendo, mieine ju gedad ten Stipendio habende
Jura, wicder Briickners ungegriindete Praztenfion, jui conferviren’ Gu. Konigh
Maj. und Shueflicftle DOurchl. Phergnddigfien Srmeffen am)eimftellenbe/f
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Ninllevifdses Stipendium. 3
auf twas Mafje Dero hoben Jura Epifcopalia gevettet/ und mir/alg einem des
Dullesifchen Sefchledyts und Nabmens/zurperception deg vdlligen Stipendii
verholffens ImSegentheil aber VrlicEner jur Retticution et bereits indebite
erhyobenen Stipendien-Gelder angelalten/ aud Das sutm Stipendio getvidmetes
aber/ohue Bortviffen dev hiefigen hohen Landes, Obrigeit/von Ciflebens nach
ZJena transferivte Capital der 2500, Reichsthl. in hiefigen Landen wiedecuns
fiheruntergebracht werden mbge.  Welclyes lestere dann um fo viel mely ju
1oiindithens nachdem deviesige Collator fich bereits in hohen Alter/ und ohne
£eibessErben befindets aud) leichtlich gefchelyen Ebnnte/daf diefes Miiberifche
Sefclechts als aufelches diefes Stipendium geftifftet/ mit mir als Dem noch
eingigen dicfee Familic, und Nalhmens/ ausgienges und fo dann diefer piz
caufz adminiftration Deg feel, Fundatoris intention gemdf/ nicht ermiinfthter
gefiiret twerden Eduntes als wann felbigeunter Su. Konigl Maj. und Shues
flieftl. Durchl. Allergerechteften Difpolicion frehyen foltes womitin allerunters
thanigfter Devotion berharre .

Zu, Bonigl, af. und Churfirfil. Durchl.
allerunterthinigfter
Pbilip Sriedridy inler; LL, Cultor,
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L7 Siner verfeyaffe ich Sroeytaufend FlinfFoundect Shaters su Shriftis
// checund ehrlicher Crsielys und Untervichtung in denen Seudien der jes
v, nigen fo meines Gefchlechts und Nabhmens fepn/ dergeftalt und

_ alfos da diefe Summe, mit Suthun und Beforderung dev (blichen

Univerfitat Senas weldye ich hierum fleifis bitte / gegen gewiffe gnugfame
o¢tconfentirte Werficherungs ausgethans Sabrtic) versinfet/ und die infen ju
afoeen Stipendiis gebraucht roecden follen mlcpe bor allen Dingen meines
lieben Bruders Philipps ein oder jivey dltifte Shhnes woferne von GOtt ifye
me felbe gegebensund jum Rudiven/ (0 okl als andere meines Sefchlechts
und Ftahmens/und auf Schulen oder Univerfitdten ju verfchicEen tichtig ers
funden werden haben oder jugleich theilen / und einer fo viel a8 Der andere
avon genieflenfollen,  Solte aber mein Qiz‘Srubcr Philipp o bald oder %a;
~ ) tie




ylietijches Stp . .
Teine eheliche mannliche Leibes Srben ergielen / follen immittelft meiner
Shwefter Sufannen und Hedwigen Shhnes twoferne fie ¢8 meritiven/ und
forwohlals voriges und alle folgendes dev reinen Coangelifhen Lutherifthen
Neligion bepgethan feyn/ diefe Scipendia 3. oder nach Befinden / mehr Sahe
baben/ und ju ihren fudiven brauchen 5 weldyes mein Sebes oder wenn der
nitmer feyn wird/ allegeit Der Aeltefte meines Nahmens und Sefehlechts
nach redlichen Befinden und meritens nicht nach Sunft/ suermeffens quch ies
Desmal! Diefe 2. Stipendia, nadh Juhalt gegenwdrtiger Difpofition, ju conferie
ren Macht/und inDiefem “Punct/ nebft wohlgefagter 1niverfitdt/ Die Execu.
tion und Infpection haben foll. Obgedachtir Heinrich Sriedrich aber und
Deffen Nadyfommen/ toie auch meines Pruders Des StadtVogts Samuels
©ohnsauch Samuel genannt/ und deffen Srben ollen aus gemiffen Bewegs
niffens 311 diefen Stipendiis nimmermelyr gelaffen werden/ noc) derfeiben fabig
feyn.  Wlicden aber Feine meines Sefehlechts uad Nabmens fich befindens
Diegu denen Stadiis thictias oder nach diefer Difpolicion eine Reitlang, oDer gat
nidht fabig feyns foll der Jdyet, Rink vonobigen Sapital fonften ju Gottes Sl
ve/ Ausbreitung und Srhaltung feines Louts undSvangeliftler Lutherifchen
Kirchen/ nach der Landes, Obrigheit vechtmafigen ( nicht eigenniiigen und ilys
ver Kammer jum beften yielenden ) Chriftlichen Srbantnif / angereendet 1very
Den :wie ich Denn alle dies fie feyn wer fie toollen/fo diefen meinen twoblgemeiny
ten Teftament juswider/ diefes Legat oder Sapital/Jinfen oder fonften anders/
al3vorher fielyet/ brauchens yu invertivens in ihren Ciaennus ju sielens fuchens
wieleider! mit geifil. Stiffrungen heut u Tage vielfdltig unverantroortlich
umgegangen 1ird/GOttes gerechten Sevichte anlyeim gegeben.

Durchlauchtigfier Herhog/
Cnaviglier SorfF und SHerr.

O U Hodfiieftl, Durdhl. gerubengnadiat / aus denen bevgefethlofnen

Y Commiffions-A&en fidh ertragen ju laffen was 3 Sehorfampteuns
ko terthdnigfter Beobachung dero an uns / im vertvicienen Monat
Augufto,qusgeflofnen guddigften Commiffion ?_Iﬁ_effl)lg/m Stipendi-
en Sachens Heven Adam Mactin ‘Briickners/ Juris Practici ju Saalfelds und
Dere D. Pisilip Millers/ Profell. Theologiz lyiefelbftr von und vor uns ergans
gen.  Uad weil u. Hochfliefit. Durchl, unfer unterthanigfres unmasgeblis
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Miallerifches Stpendinm, :
men/ voas maffen in der HauptsSadhes wegen der Legitimation, dieferRmweife
fel gereget voordens ob die im Millevifehen Seftament gebrauchte Wort/
meiner Sdyweftern Sobnesaufdie Nepotes ju erfivecEen. Da denn Heven
Reflagtens Mandatarius fich gant angelegen fenn (affens Die verneinende
SMeyntizig von denen Nepotibus ex filio fororis ju behaupten: fommt ihm audy
allerdings yu {tatten/dafvo ferne dev Teftiver von Denen Cognaten nicht allein
er Scywefiern Solhnes Shhne/und o ferners mit Dem Stipendio bedact 1ifs
jen tooliens e aufer Feiffel auf den Falls da Feine fich befanden/ fo Des Teftie
vers Gefehlechs und Mabmens/oder felbige doch ju denen Studiis nicht thchtig/
odet fonft/ feinet Difpofition nachy/ Des Stipendii cine Seitlang oder gar unfabig
wdrens andeven Stelle die Cognatos geordnet haben wiirde.  Nachdem aber
folches nicht gefchehens und viel meby frey gelaffens auf befagten Fall Die jahrlis
chen infen vom Capital fonft ju Sottes Shres Ausbreitung und Erhaltung
feines LBoves/ und der Eoangelifhen Lutherifthen Kivches nady Der LandsrOs
brigkeit Shrifilichern SrEdntnifizansurvenden 0 ift Des Mandatarii gemachten
Shluffe nach / allein aus diejer Urfach/ nidyt ungegrindet/ daf duvc) dee
Gywefrern Sbhnes fo nurimmiteelftdader Here Probft fo balds oder gar
Feine ménnliche LeibegsGrben enzielen twiirdes bedacht wordens niemand mebe
als die eigentlich fo genannte Sohne juverfrehen.  Xm fibrigen geben Die Ae
&a, und Kldgers cigenes Anfihren gant Elar/daf der Streitund Mibe liber
foldye Frages von Nepotibus ex fororum filiis, auffer Daf man dalyer ein Argu-
ment tanquam a magis ptobabili ad minus probabile nelymen Fan/ ohne Notl
und fiberflifia, Akermafiens roenn gleich das Bort Sobne im Millerifchen
Teftament/ von denen Nepotibus ex filio fororis ungtoeiffelhafft mit suerfldeen
vodres Deanoch dicfer Fall aniso nicht vorEdmmets indem Klager Eeinesreges
der Schwefter Sobnes Rind/ (wiedes Hervn Probiis eigne Worte vol.
. fol. 151, lauten ) fondern derfelben Sodyter » Sobn ift/woraus erfolgets mie
Der Teftiver Denen Schiveftern felbft das ju Beforderung der Studien gewwids
mete Stipendinm nicht ugedacht/ nod) unter folghem Smweck judencten Fonnen/
fo werde er noch weniger auf die Schroefrern Tochter einigAbfehen gehabt har
ben/und toie im Rechten nicht befindlich Dak das Lvrt Sobn/ in der Seie
tensLinies auch eine Todyter mit Fonne bedeuten/ {0 mag e8 noch weniger auf
der Tochter Shhne gesogentoerden.  Jn Erwegung deflens Flagender Hert
sBriicEners Devalles fein Nedht vermittelft der Mutter/auf weldye dodh Lein
lnfpruch um Stipendio gefommens baben muffen dem aue der in Redten
fibliche Gebrauch des ABorts Sohneungtreitig su rvieder/ fich ad cavlem yny
mbglich wied legitimiren Ebnnen.  Nunbat %‘mac 2, rthel voy fichs inDes
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S Minllecifdyes Stipendium.
ver einemm Hetr BeFlagter pro Confello & Convido erFidret in dem andern bie
dartwieder eingetvanteAppellation vor unjul@fig eckant worden: und feynd beys
de Urtheil 7 Kidgers Meynung nac/ in rem judicatam evwvachfen/ daf nuns
melyro Det legitimation halber/ bevorab da Here BeFlagter befagte Exception
gar batd entgegen gefeset Kiager auch diefelbe mit Anflihrung der Genealo-
giz abjulehnen gefuchets infonderheit die Grfidrung pro confello & convidto
fovielinfidy hatDaf die legitmation vovvidhtig erfant todre/ weiter Feine Fras
gejufeonfcheinet.  Nichts Deftominder erfielyet man aus denen Acten Vol v,
Daf di¢ Cirationes fol. 52, 60, und 76, des gleichen in vim publicati die Abjchriffs
ten dev RNechtlichen Ansfpriiche fol. 59,%7, 84. und 175, ad domum es abrwes
fenden Herrn BeFlagten inhinuirets aber an Feiner Stelles wenn di¢ [nfinuati-
on, und fol. 59,77, 84,171, nicht einjidurch roen fie gefchelhyensregitteivet/jawes
gen Infinuation Der Citation fol.iz4. Da fiber Der Defertion Der Appellationpeys
" fabrenwerdenfollen/gar Feine regitratur geffihretrorden. Aelcyes Herr Beo
Flagter ju feinem SBovtheil evgreifiet/ dag er/ ungehindert die Citation fol. o.
ilym felbft 7 duech den Miniftrum Academia, indie Hande geliefert/ auch wenn
fchen toieder diefelbe Exceptio feriarum nicht ftatt fande/ Dennoch wegen Ser
Borfam mit Gug nicht habe Eonnen gehaltenoerden/modh befagte jwey Lethel in
Srafft Rechtens ergehen.  Bey welchen Limftinden/Da Here Beblagterwies
der die Lngehorfams Befchuldigungen o viel Sinwand vorjichhat/ daf wenn
darfiber verfahren und gefprochen werden {oltes gdnglic) darvor juhalten/ der
usfpruch mhffe und roerde vor Jhn fallen. Lberdiefes die definitiv Sentens
fol. 4. tenn fie {o viel gelten {oll als habe fich Kiager jur Snlige legitimirets
tieder Deffen eigne Genealogic bey denen Adens Vol.1, fol. 26,72,106. Daer
nicht einft Nepos ex filio fororis, offenbalr freitet/ worbey befonders noch
su errvegen/ Daf des Collatoris Berfaumnis/ wenn {oldyes gleid) davgethany
Dem Teftatori und deffen lesten Lillenszum Nachtheil und Berfelhyrung nicht
ausfhlagen diirffe/ Daf Das Stipendium, deffen nicht einft der Agnatorum ex
filiabus nepotes, nach Des Teftaments wahren Fnhalte/ ju genieffens auf die
Nepotes von des Teftivers Schwefter Tochter fallen Fonnes So wdrediefem
allem nad) unfes unmafgebliches unterthdnigftes Sutachtens woferne Kidger
pon feinem Suchen abjuftehen nicht gemennets fondern darauf bebarret/ daf
¢t rem judicatam por fic) und Darwieder feine reftitution in integrom Paum
habes Daf hierfiber die Partheyen ordentlich verfafrens und die A&a fo dann
nad) Nedytlichen Sebantnis verfchicet woerden mbchren.  Weldyes/mebft Jus
viicFfendung Der empfangen bifherigen Adew in jroeyen Voluminibus, %D'Déc
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utleltjcnes supenpium. T
Brictnerifchen Supplice. fo judenen Commiffions Adtenin Originali g¢hefftets
toiv in tieffiter Untevthanigleit nicht verhalten follen.

Zur. Hodh§icile Duchlancht, .

Sena O. 25, Septerbr.
1702,

Unterthanigfts Sehorfamfte

Sohann Philip Sdylevogt D.
Yohans Jacop SRulier D
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I 73 bevfelbe Ung einen Bericht nebfi joo unterfchiedenen Fragen und
& BeylagenNor.2.3. 4.5.6.7. 8. 9. 10, ugefehicEetrund unfeve Nechtds
L8N Relelyring daviber gebetlen s Demnach eradyten IBir/mach fleifs
figer Berlefung und Srivegungs davauf in Rechten gegriindet/und
3u erfennen feyn.  Und giwar Anfangs auf die Crfte Frage:

Sfi deffelben Bruders weyland ObersAuffiehers Adjunctus ju Eifleben
olhne Kinder verftorben / und hat in feinen fub .1, hinterfaffenen Teftament
unter andetn vot feine Sefchlechts  und Nalmens Vertvandtes und infonders
Beitoordes Herrn Kinder/wenn ev efnige evgeugen wiides ¢in Stipendivm und
dabey Diefes verordnet/ Daf im Fall ex o batd obet gav Feine Leibess @rbeg bes
Fommen tofirdedmmittelft ihrer Schivefter Sufannen und Hedwigs Sihue
daffetbe genteffen foltens toelche bereits bey des Tefaroris Leben vorhanden ges
wefen/auch Das Stipendium genoffen,  Madhdem aber bievnech{t nverividyes
nen 1693. Sabre einer & chivefter Sodyter Sobry Nabmens Adam Mattin
BriicEner fich tudivens halber auf der Univerlitdt Fena anfgehalten/ und Vs
Stipendium praztendivet/und der Hevvals effenin feines Brudern Teffament
perordneter Collator,ilyme (olches ju conferiven fich gerveigerts fo hat e toieder
i vor befagter Univerfitdt ju Fena Klage exhobensaueh in feiner Abivefenbyeit/
ohne {ein Borwiffen und Sinwilligung/an vie bey denen Struvifethen Crben
frehyenden Stipendien,Selder verfallenen Rinfen Anweifung ahalten.  Nadys
dem nun audh aufdie woieder denSeren evlyobene Klage vorermeldeter Univerfi
tat Terminangefeset/und Cv AT VAL 9T yeinden/jebody Die Cieation iz in
; jeind




ik iitlerifches Stipendium, :
feinverpachtetes Hauf ju Senasin feiner Abtvefenheit infinnivet/ gleidyreahl
paraufdas Urthel fub x. 2, wieder il in contumaciam gefprodyen/Cs procons
fello & convicto darinnen gehalten/und urBesahlung dever StipendiensSelder
an Blagenden ‘Brickuern/mebfi denen verurfachten Unfoftenscondemniret/aud)
feinedartoieder andie fimbtl.Herren Hersoge ju Sachfen Seneftinifcher Linie
eingetoandte Appe/lation als unzuldfig rejicivets und voriges Urthel confirmi-
vet tootden: Dev Herr aber darauf von dem vov dev Univerfitat Jehna toieder
Shn geflihrten Procefs Jhr. HochiFurftl. DurchL. ju SadyfenSofenad als
der Stadt uit Landfchafft Jena cigentlichen Landes Furften querelam nullitatis
¢ingetandt/ und dadurd) {o viel ausgefiihretdag ju anderroeiter dev Sachen
tnterfuchung gewiffe Commiffarien perorduet worden/ vou twelchen er Den
bepfaligen Bericht um. 3. audy davauf foviel exhalten 7 da§ von Der Furftl.
Gadf. Negierung pu Cifenach ¢in Termin jum Rechtl. Berfabren und Cro
Eantnif angefeset twordens worauf jedoch bey annod) wehrenden Rechtl. Cins
bringen Das Refcript xum. 6. an di¢ Commiffarien/ inbalts Deffen Der SHee
Flagenden BriicEner/die Ripendien Selder mit 375. Rl nach Abjug was dews
felbe davauf bereits echoben/ nebenft Denen auf diefen Procels aufgewvanten
UnEoftenventrichten folle/ ergangen : gleichroobl folcyes auf deffelben geiindliche
Borfteliung durch ein andertveits Refeript xum. 9. Dabin declarivet mordeny
daf die Comuwiflarien Den Heren darju giitlich difponiven/auch fonft fiber cin
und andern Lmftand des Sripendii ind daryu gewidmeten Sapitals halber vers
nehmen/und dacfiberihren Bevicyt andeviveit erfiattenfolten/ judem Cndeer
pot Di¢ Commiflion auf einen gewiffen Tag [t xum.1o. citivet worden: So
vertanget et/ Ob nicht Klager mit feinem Sudyen gdnslichen abjuroeifen audy
suc@rftattung devet bereits erhobenenStipendien Selder anjulyalten?das Nechs
ten berichtet jufeyn.

Ob ¢3 nun wohl dag Anfehen hat/ 0b weve auf Seiten Flagenden
Qefickners diesfalf res judicara vorhandens und das Usthel wum.z. nach bes
fthehener rejection Der Darwieder eingeroandten jappellation, RechtsFrafftia
svorden/ auch dader Teftator judiefem Sripendio feiner Schroefter Sbhyne bes
nennet/ S der Schwefter Todhter Selh alg eque dile@um nicht werde auss
gefchloffen haben: ju deme/wenn Eeiner da fonad) der fundation darju fdlyig /als
fenfalf der Hoben Landes Furftl. Dbrigkeit diefreye difpolition darliber/ fole
ches anderrveit ad pios ufus anjurdenden/ ausdrictlich gelafien toorden.

ennodh aber und dieweils dem Anziehen nady dicanden Heren von
per UniverGitat Sena exgangene Citationes in fein jroar eigenthlimliches aber
pou ihym unberoohntes und verpachietes Hauf dafelbftr infeiner %bmefenbeiftr
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aifo nidht richtig infinuivet worden.  Diefem nady propter defectum [egitim:
Citatianis, Di¢ Darauf gefprochene Urthel vim Judicati nicht evlanget/und twenn
gleich Darwieder dev Deve Fein remedivm fulpenfivum cingewandemocdyals Ce
von dem Usthel Aiffenfchaft exlangets die von ihime dartwieder interponirte
Appellationrejicivet toordens dadurch Krafft Rechtens GberFommen Fonnen
indem e/in Mangelung Ves Fundamental, Sitiicks Des ganten Procelles, nete
fich ciner vechtmagigen Citation,bey folchen toieder ihn gefiifrten Procefs fliv uns
gehorfamnicht gehalten/uud erdaberoio Contumaciam pro Confeffo & Convi-
&o nicht condemnirt werden Fofien. Diefem nach/propter vitium Nullitatis, ans
geregtes Urthel und was davauf ferner ecgangen und decidivet/ Feinen effeét
wiederihn babenFan/ um fo viel mehr/das auf dev Commilfarien Bevicht und
D¢g Herrn deduction, Demn Angiehen nach/ cognitio cavlz andertveit angeords
netund Die Sadhe von neven auf Nechtl. Erbantnlif ausgeftelict worden/ toels
ches jus quafitum ifm hernach durd) das folgendg von feinen Gegentheil eins
feitig ausgebrachte Refeript wum. 6. nicht entyogen/ nod fonft Der Fundation ju
toieder mit dem Stipendio toilihulich difponivet merden Fonnens indem eines
theils/ inhals des Berichtsd und der ‘Beylage vum. 8. fioch einer Des Fundatoris,
Gefchlechts und Nahmens/ welcher diefes Sripendii fahig und bedfirfftigs
porhanden: dahingegen Elagender ‘Bruickner weder in et Fundation genennets
noch den SefehlechtsNalmen flibrets und gleich wobl des Teftatoris (eften
ARillen und der mit einen fchiwerenTluche belegten Fundation billig genau nachs
sugehen: alfoswas davinnen auf die SchweftersSohue/ welche gur Jeit dew
Fundation bereits gelebet/und dahero Dargus vermuthlich aus befonderer Affce
&ion, bon dDem Teftatore beruffen/ und benennet/ ausdeficElich refiringivet wors
penvauf ciner SchroeftersTochter Solyn nicht yu extendiveny Andern Theilsy
und wenn gleich niemand / o Des Stipendii nach der Fundation fahig/ weiter
porhandenwere/und alfo deffen conferivung in arbitrio Principis beruben folly
dennoch dadurdy et in dev Fundation in folchen Fall vorgefdhrichene modus,
durch corferirung Deffelben an einen Juris Practicum, wenn gleid fonft an defe
fen OefthicElichEeit/guten Leben und LBandel nichts ausiufetens nicdht oblervie
vet witd/als weldhe infondetheit {0 daun die Antwendung des Stipendii yu Yuds
breitung und Erhaltung Sottl. Lorts und Evangel, Lutherifdhen Kivchen ers
fordevt. Uber Diefes alles/ wenn gleich as Lrthel sum. 2. wieder den Heren
ﬁmﬁtoé)'(ecb'tens erlanget hatteDennoch ebenfals culpa Collatoris D¢t Fundati-
on felbfien nicht nachtheilig feyn Fans fondern deffen ungeadhtet/ folchevon der
SHohen fands Obrigeeit/ woelche inunfecer Svangel. Qivche die Jura Epifcopa.
1ia guEgmmen/ annoch billig ju exequiven. So ift %agenbev Briickrer gu diefen
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io ; g THnUetT|CHes Stipendiom, »
Stipendio vot fabig nicht ju adytenzaudh dalero mit feinemSuchen abjureifens
und ju Srftattyng Dever bereits indebite erhobenen StipendiensSelder nicht une
billig anjubalten.

Sum Andern und auf dieandere Frage: ABill der Hevr ferner bes
richtet feyns ob Die Univerfitat Fena in diejer Sade pro Judice competente jui
adbten?  Obfich nunvoobl diefe Daherosveililt in Der Fundation'gugleic) die
Tofpe&ion {iber Dag Stipendium aufgetragen worden/ dariiber und fiber den
Heren als Collatorn det Jurisdi@tion angumaffen nicht befugt.  Dennoch aber
und dieweil Der Herr bep der Univeritdt Fena jugleich das Ambt ¢ines Profes.
foris Theologiz vermaltet/und dalyeros ungeacht S fich guten theild auf feiner
SProbftey juMagdeburg aufjubalten pflegets annod) procive & membro Aca-
demice geachtetoitd/  Soift audy in diefer wieder Shu erhobenen perfonal-
Klagedas Judicium por Der Univerhitat Fena wob! fundiret 7 Ales von Red)tés
wegen.  Mhrfundlich mit Unfern Snficgel verfiegelt.

Ordinarius, Senior id anbdere DoGores der Jurifi¢he
Facult@t/in der Univerfitdt £eipsig.

M. Aprili 1703,

Heren Philip Millern Do&ori und Profeflori Theologiz
Ordinario gu Jena/ und Probfien 3u Magdeburg Uns
fern ginfligen Deren und guten Jreunde.

O

e 08 derfelbe Uns ferner einen Bericht nebft soo unterfchiedenen Fray
RS genjugefchicket/ und unfere RNedhyes » Belehrung dariiber gebetlyen 5
Demnady erachten TWir/ nad fieifiger BVerlefing und Crivegungy
in Nedhten gegriindet/und ju erfennen feyn,  Und jtoar Ynfangs

ouf die Crite Frage:
Hat fein Bruder in feinen Teftament unter andernverordnet/ daf wos

ferne Beine feines Sefchlechs und Jtabmens fich befinden die ju denen S;:[;li_is
tuchtig

“\
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Miillerifches Stipendium, I
tichtig feon vofitdens der jabrliche ing vondem ju cinetn Stipendio getvieds
meten Eapital fonfren ju GOttes Shres Ausbreitung und Crhaltung feines
Wouts und Soangelifcher Lutherifchen Kivcher nad der Landes, Obrigkeit
rechtmdgigen Chrifttichen CrEdntnif/angerwendet werden foller fo il eifef
entftehens wer allhier dureh die Landes Dbrigleit ju verftehen fey ? :

b 8 nun fvoh! das Anfebenhats daf weil diefe StipendiensSaclye voe
der Univerfitdt Fena anhdngig/ aud) befagter Univerfitdt die Infpe@ion fibee
Diefes Seftiffte und Darsu deputirte Capitalvon dem Teltatore aufgetragen ins
gleidyen die SeipendiensGeldey/mud Die dafiic verfchriebene bypothec unter der
Univerfitdt und Stadt Senq Jurisdiction und Aeichbifd befindlicl/ melyrers
mc[[%eré Acardcmic und Stadt Sena Hobe Landes Firft ObrigEeit dadurch ju
perjienen fen. :

Rennoch aber und dieweil der Teltator Dicfem feinen festen WWillen gu
Ciflebenseinen unter Chur. SachB. Hoheit und Bothmdgigleit gelegenen Ors
the aufgerichtet/ und derfelbe jur Seitfeines Teftaments fich in Chur Siiefile
SadyB. wolircklicher Dienftbeftellung befundens unter Ehur Sachg. Jurisdicti.
on und ‘Bothmagigleit fein Domicilium gehabt/ und wenn der teirende die
Hohe Landes Obrigleit ju Executorn feines feten ABillens erfuchet und e,
ordnet/ odetfonft auf derfelben gnddigfte Dicifion ynd Crmdfigung etreas
ausftellet/ foldyes von Feinen andern als feinen des Teftatoris £andes Fiivften
fliglich verfranden rwerden Fan. Goift/in gegenwrtigen Sall die Srmdfis
gung/vobin die StipendienGelder/nad) Abgang des Fundatoris mdnnlichen
Oefchlecdhtszu verroendens Shr. Konigl. Majeft. in Pohylen und Shue Fiheft,
Durchl. ju Sachfenac, als deffelbenvechten fandes Heren billig ju fiberlaffen,

Sum 2Andern/und auf die Yndere Srage verlanget Gryu wiffen/telcher
Oeftalt die StipendienSelder am beften ju S Ottes Chres Ausbreitung und
Crhaltung feines LWorts und Evangel. Lutherifchen Kivche angurvenden, dae
mit der Fundacion Dadurch ein Snligen gefehelye? i

b nun wobl aus dem Teftament v.r. cigentlich nidhtju bernehmens
worauf dieffals des Teftatoris flienelymftes 2bfehen 9€mefen/ aucy/ weiln das
GrEantolf daviiber lediglich der Landes Obrigheit uberlaffentwordens deros
felben biecliber Fein Riel und SMaffe ju geben.

Lennoch aber und daferne bey eveigneten Fall Diefes Geftiffte ju nothy
blirfftiger Doration, Grbaus oder reparirung Changel. Kirchen und Sdyus
fens Berbefferung avmer Kivchen s und Scehuls Diener Befoloungroder fonfk
ad Ufum rerum Sacrarum angervendet oerden mce;

So ift Daduech die (obliche und Gl%iﬁlicbe Intention D¢g Fundator{;;

2 V0




Xz : ~ MaHerifdes Stipendiom.” 000
roobl am flglichften ju evreichen,  2Alles von Rechistoegen.  UhrTundlich
mit Unfern Snfiegel verfiegelt.
Ordinarius, Senior 111 Gnd¢r¢ Doctores det Jurift¢h
Facult@t/ in der Univerfitat Leipsig.
M, April. 1703,
Heren Philip Misllern Doctori tnd Profefori Theologiz
Ordinario gu Gena/ und Probfien ju Magoeburg/ Uns
forn gitnfligen Hertn und guten Freunde.

8B dhreiben dever Konigl, Pofn, und Shurfiefl,
€. Deven Seheimeen Raehe/an Sachfen-Weimar/
Meinungen/ Sotha und Epfenadys Hocdfurfil, Durd.
Iudten das @?flgcribfcbc Stipendium  [s¢s
treffend.

Duvchlaudtigie Jurfien/
Gnadigfte Herven.

SR

8 A1 Glnfil. Fhefit. Gliefit, Gheftl. Durdhl. Duechl. Durel, Durcht.

Q7 mbvgen wit bierdurch nicht verhalten/ wasmaffen bey Jhe. Konigt,

EM— aj. inPoht. und Ehurf. Durd)l. ju Sadhfen 2. unferm allergnds

digften Hervens Philipp Jriedrich Millers vermittelff des Deys
febluffes/ alleruntertbanigite Anfuchung gethans Daf ibhme die perception ¢is
n¢s Stipendii conferivet werden mochtes weldyes dev ehemablige DbersYufs
fehyer - Adjundus in Cifleben L. Johann Mhller/ auf ein Sapital vonzso0,

‘sythyal. fir feine Freundfehafft geftiftet/ feither aber AdDam Mavtin Briickaerns
De8 Teftatoris Schroefter Todyter Sobnenon der Univerfitat ju Fena juerkant
yoorden tware: da doch foldyes ihmes alg cinigen des Gefchlechts und Nahmens
derer Miller gebdrig feyr als auf welchen und Jhme die Collatur qudy/nad feis
nes Beteers D. Miillers Theologiz P. P. ju Fena abfterbensjukommen miftes
mit fecnern Anfiihren/daf auch ndthig fevn woltedas Capital ber 2500.NRehal.
um defoilleny toeit der isige Collator, nur benanntes D. ‘Philipp Millers bey

Bohen Alters undohneLeibes, Srben wareund mit ShHme und Supplicantm&aﬁ
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Gefchlecht Dever SRAMer feichte abgeben Fonte/ ficher untesgubringen, Wann
¢ Dann an demedaf det Fundator fothanen Stipendii in Churf. Sadhf: Diets
ften gefranden auch unter biefiger SIoheit und Jurisdicion angefeffenzja ein ane
gebolyrner Unterthan gerwefen/ und bey diefem Sefiiffte in feinem Sall und
Maffes fo ol auf die Landes TFiirfil. Difpofition und Anivendung e Abfiche
gerichtet/ als et hiernedhft wegen des Subjecti, Demedas Stipendivm gegeben
yoerDen folie/tnit det Univerfitdt ju communiciten/berlangen getragen/mnd feine
Fundation damit limititet / Die ifige controvers aber nicht fo100hl auf Die Infti
tution in ftudiis und ENriftl. Education Deg Stipendiatens al8 auf die Provifion,
ob nehmiich der Fundator melyt feiner Sehivefter Nepotensals feinen naichiien
Nahmensund Stamms,Bertvanten bedadyt uud bevufFen habes anfdmy
darfiber der Univerhitdt /folglid) Dem Judici ad quem, oder Der Appellations Io-
ftanz an ifien der Fiivftl, Hifes wohl Eeine cognivion juformmien Fan, Al
mbgen WWir/bey der Sachen Bewandutifs und daShr. Kon. Maj, uns die
SBerwaltung deter Ecclefialticorum in hiefigem Shurfhrftenthurn und Landen
allergnddiaft aufgeteagens nicht unterlaffers o, Shrftl. Fhvfil. Fhefil. Shefil,
Durchl. Duecht. Durchl. Durchl. hierdurch gegiemend jucrfuchens Sie ges
ruljen die Berfligung ju thuns daf Hlagender Adam Mavtin BricPner/ mit feis
ner Pretenfion anden Shurfirfil. Sachg. Kivchens Rath alhier veviviefenmnd
sugleich D, Philipp Miller ecnftlich angebalten werdes diezgoo. Rehal, Caw
pital aufiulyeben/und im Ehurfirfenthum yu Sachfen ficher unterjubringens
Da tis hergegenverficherndag bey gedachten Kivchens Nathe allhier/eine o ges
naue Beobachtung deffen/ivas der Fundator, wegen Auffid)t und Communica-
sion mit Dev Univerfitdt Gena verordnet/ gehalten und verfolget werden folldaf
allenthalben deffen Abfichten dadurch juerlangen feyn werdens, 2An Em,
ShvfilShftt, Shef. Sl Duechl Durcht Durchl. Duechl. billigmagiaee
Griegung und geroiiviger Refolution groeifeln wiv um fo vielwenigers ie melye
Gie felbfinvie bey Ab{affing dero ju Friedenfrein am s, Jun. nechfthin datirten
Send Schreibensdie Billigheis und Fundament diefes Suchens agnofcirets
alfonoch ferner bocherlenchtet exFennen werdens Dag der Sadhes durch folcye
Wege fonder Leitlduffiigheit gelolffeny und die Gebibe Rechtens verfliges
werden Ean,  Lnd verharven mit fchuldigfter Ergebenheits S, x, 2.
Geben %x' Drefden
denig Dees 1704, . : ;
Jbr. Asnigl. ATajeft. in Poblens
Chix Sachf. Gebeime Rathe.
D3 Dt
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Die Millerifehe Sripendien-Sadhe berufee auf folgenden

gwenen Fragen:

1. Ob derjenige Adam Martin Bricfnerdem dag Corpus Academicum 31 Ses
nafo viel Sehbdr gegebens und ervon Sadhfens Cifenach noch diefe Stund
portirtvitd/ 2ag Sripendinm von denen Sinfen der 2500. fpecic Rthal. pra.
tendiven/ und

2. Ob die Univerfitit fich indiefer Sache der JurisdiGion annelymenFonne?

Uf die Erfte Frage iff ju antworten/ quod non, denn ¢3 ift folch Stipendi.

um bon dem Teftatore 31 Eifleben geffifftet/ vor diefenigen die feines
GBefechlechts und YTabmens feynd: Dergeftalts dag jwar 3uforderft feines
Bruders/ Heven Probft Millers Shhue folches $u genieffen haben/diereil ex
aber noch nicht vecheprathet fey/ um nicht erlofehner Hoffoung willens immics
telft Daffelbe Deven benennten jwener Schweftern Sobney die damals vors
handen gervefen/und juibnender Teftacor ¢ine befonders gegrandere Afe@i.
on gehabt s (wieerdennjioeper andern feiner Agnaten Ghlynes um getvifjce
Shme dabey angelegener Urfachen balben/ ausdriicElich fiieDagu unfdbig ers
Blare) bif Herr Probft Miller ju Sdhnen gelangte/ percipivensund in deren
fammitlichen Entftehung/beyde folche Stipendia fort und fort denenjenigen/roels
the Des Teltaroris Sefthlechts und Nahmens feynd (ABodurch allediesfo Diefe
qualitdt nicht habens fiie untiichtig Daju geachtet werden mitffen) geveichtroers
den folten,

Danun eewehnter BriicEner (1) unter diejeniges weldhe des Stiffters
Gefdhlechrs und LTabmens feynd fich nicht vecynen Fan. (2)Erroeder der
cinennod) dev andern Schrvefter Sobn/ (Deren individuisdey Teltator geos
genwar) fondern dec cinen Schroefter Hedwigis ex filia nepos ift/und da jroar
aud) foldyen beyden Sobnen nur ad inserim, {5 lange der Probft Eeine Sbhne
haben wiirdes wiewol jedod) amder(t nicht profpiciret gervefens denn wo fie
virden dazutichtig erfunden wetden/[onfi fo fort ein agnatusihnen ad in-
terimvorge;ogen 1oerden/ Auf die nepores aber ex fororibus illis nicht einmqf
batte gefelyen roerden Ednnen ; Sndem s (3) falfeh ift/tvas diefer pretendent fyin
und wicderin feinen Sehreiben freventlich vorgiebet/ daf et Telator der hee,
Den Sehroeftern defcendenten oder ihren Qindern (da doch fpecifice nur ihre
Sobne gefest find) das Stipendium immiteelft gegeben haben wolen 2oer
aber “Briickner/¢in nepos, und alfo ¢in delcendent Der einen Schroefter von dex
Lodhterfey; Der Doch auch nicht einmal eines derer Schroefter Silyne (quos
dilegebat Teftator) Kind oder nepos ex fili6 ift/und Der Teltator quf der&chroes
feern S3bne s nichtaber aufderen Tochters oder fim Diefer willens auf bgc:rcn

it




Rinder oder defcendenten gefelyen s ABie Denn ¢3 bey denen Sohnen diffallss
Dadie Propria und Stri&a Filiorum acceptio bleiben und beybehalten werden
muf/ folche Des Telatoris individuale in Benennung Dev Filiorunz, und Derges
fealt gegen diefelbe ad interim gefafte Affe@tion,da aud) ohnDem S mit folchen
swepen Schivefter Solhnensauffer der Ordnung dever Agnatorum (Denen das
Stipendium qllein beftimmet ift) gefchrittens und alfo Diefes Extraordinarivm
und Singulare nicht noch auf ein anders und weiters Extraordinarium extendi-
vet twerden Darfieder Deffen Intention,quf die Nepotes Sororam,und nod es”
niger auf deven Nepotes exFiliabus ausgedehnet und erjoungen nerden mag.
CRielmelyrs ceflantibus tandem aliquanda filiis Prapofiti, und duabus filiis ex no=
minatis duabus (ororibus, interim, pendente illd pro Filiis Prapofiti deftinationes
admiflis, per verba Difpofitionis clara: {0 tophl (Sororum duo filii) als vorige
(des HerenProp(td Sblynes nam horum mentio anted fadka fuerar) und alle
folgendesder Evangelifihen Religion jugethan ¢ Etin anterioribus: Deven jenis
genfo meines Gefchlechtsund LTabmens feynd. Irem: meines Druders,
Sobne (Przpofiti) {0 1ohl als andere/ meines Gefchlechts und Liabs
mens: DOet Teltator nicht auf die Delcendentes exfororibus, ne quidem illis
duabus, Di¢ Stipendia, fondern auf diejenigen immobiliter beftimmet/ die mit:
ihyme Dem Teftatore eines Gefchlechts (Ejusdem Agnationis) und Llabmens
feind: Dergleichen derju Leipyig befindliche Studiofus Philip Friedvich Miile
{er/als Des Teftatoris Vaters ‘Bruders nepos, ift. Ao dafs wenn ¢s an Agna-
tis, poft filiosillos duos fororios, crmangeln mbgen/ algdenn elyer Dasg Stipendi-
um aufhrensals denen Cognacis ju theil werdens und vielmelhr die Landes O
brigkeit das Capital auf fonft eine piam cauffam ju veviwende SMadht habe follen.
Go bar demnach BricEner ju diefem Milllerifchen Stipendio gar Feine
A&ion niemalylen gehyabt (Sondern hatte derfelbes ex infpe@ione nuda Difpofie
tionis, weldye Flar genug iftwenn aud) fyon dDas Corpus Academicum Judexin
caufsa feyn Fonnen/a limine Judicii abgemwiefen merden follen. Bie benn aud)
Der Propft felbft nicht machtig geweft weresihme daffelbes roenn &t {hon ges
woltrzu verforechens oder auch hingugebensweil folches apertetvieder die Stifs
tung geftritten haben wiirde. Sondern ¢s hat befagter BriicEner die audy nue
bif inannum 1700, [afit Der Acten/cthabene 266, Nthal. ohne was er hieriiber
dieReit hee ferner cingefangen/mit lauterm Unvecht 5 Lind Ebmmt ilym dartoies
et nitht juffattens quod res pro ipfo judicata ex albo nigrom faciat: weil det
Heve Propft Milller durc feine conromaciam, oder auch einige Berfaumnis/
woenn fic auch fhon ihme aufaebiiidet roerden Fdnte/ der Stiftung nidyt hatte fhaden/ nedh foldhe
deventhalben hAtte vervitcEt oder nmgeFebret werden mdgen - fondern die Dbrigheft bem Volun.
tati Ded Teitatoris einen mie den andern weg/nadhjugehen/ unbd foldye wiedernne ju recht ju brins
gen/bey Bermefonng angedroheten Gttlichen v erichtd/ fchuldig/und dannenhero Briciner ol-
I¢6 bad cingefangene/cum interefle, i wieder fn di¢ Stiftung guviick ju geben/ uud nidht n‘mti.
8t




V . L
grr ald efnt eemerarius fitigator, digverurfaditen Schaden und Unfoflen denien Intereiler(en
au erfatten/ anjubalten it :
uf die Andere Fraae/ it melne unvorgreifiiche Mepnung daf we.  ofe Univerlitdtiu
Senna/ noch die Firitlichz Decefdaft/ und alfo weder Sadyfen, Eifenach allein/ nody vie gefarhite
icflide Herrn Nucartores, in diefer Sadhy fidh einigee Jurisdiction anjunehmen Haber.
Denn/ob jroar (1) Heee PropfNiller filr fich unter dem Corpore Academico fein Forum hae
Ben mddhte - Sobat er dod) Das Forum nnter derfelben fndiefer Sachebeines roeges SBefl das
Stipeadium 00¢r die Stiftung/und alfo diz Sad) 9der caufli Deg Forum fund re: Das Stipen-
dium aber nnter €hur Sacfifdye Hohelt muleis modis gehret : Yudy dle Univer tat Jena fo
gav/in foldyer Sache/Rber Shu/den Heren Prop/over einen Ueltefien dev Milerifhen Fami-
tfe/der Collator fein foll/von dem Tettatore niche gefest ift - Daf vielmehr der Stifter/und sroar
aus fonderbaven Bertrauen u diefem Corpore, deutlic) georanet/ dag der Herr Propft Collator
tin/bag Corpus aber nebft ibme cund nidht iber hme ) die adminiftracion pud execution
gabm folle s Und ift beFant/ das cin Executor ulcimz voluntatis,qua talis, in der Sadye felbfi/
feine Jurisdi&ion habe/ roenfger fiber den Collatorem, und denjenfgen/ meldher neben ibim
die Adminiftration ynd Execution, oder BemercEfellung efnes Legati oder Stiftung/nnd jvar
sufordect/anfsetragen s fo jederyeit dev Aeltefie glefchyen Millevifdyen Sefchlechts und Na.
mendift. Gleidymie nun dag Corpus Academicum vergeflaltaller Jurisdicion fiber den e
spropft/gumadt in diefer Sache/unfabig/und dag jenige/was fie vorgenommen/and in Scavina-
ea Hallenfi toieder Denfelben/und jum Favor mebrgedadyten Briiners/gefprodyen rworden/mit
einander pro infanabiliter nallo juadhten : Alfo Fommet andh der Firfil Berefdafit darinnen
fzine Appellation 3u/ umbd Gat demnadh fich an derfeiben der Herr Propft nich ver[@umen Fdn,
nen : Gefelst/ va8 fn Fundationibus Piis und cauflis Publicis Academicis dfe gefammite Herrn
Nutritores derfelben befugt weren - ABell cinmabl das ganke Were der EhnrSadfifehen Hopeit
afficet . Geflait audh diefelbe der Stifter/ durch die obe Landes Obrigteit yon
woelcher Ee/im Fall Fefnn Aenaros vorhanden fein warde/iber der BVerwendung deg Stipendii di-
fponiret haben wollen/ auffer allen Sweffel allein verfianden/ und veeflanden haben wollen.
Senn nun foldyer Seflalt dfe Sach Hinmiever in den vorigen reciten Stand/mi -affi-
g afles deffen/ ras darinnen unridjtig und durchaus nichtig vorgenommen worden/ gefest/
and foldyen Stande nad) billig angefehen werden mug: So Pan darinnen anderft nidhts evge-
Ben/als Daf Heve Prop Miler bey dex Collation ded Stipendii, fo er dem einen Vetter / noh
per Stiftung und deven Jnha't/gethan hat/ ungefdret gelaffent/ fm Abrfgen aber SHme ju demies
nigen/was der Brivner :ndebiee gehoben / wie and) meniger nidt sudenen Schaden und Ko-
flen/fo dens Scivendio uitd ime deffen Collacori begegnet/ hintwiederum verholfen - Dabinges
gen aber er audh dapin gebaltenroerde/dag Cr iber vie Capitaifen/fo wobl ver yon denen Struks
{ehen@reben deponisten 10723 Refal als audh dem ibrigen der 1228.Rthal. und wie e damit
ple 3:4thero verfabren/Recdhuung thue - Wo naber Jon vicienige Dbrigleit allein anguftcengen
Befugt/ unter roeidhe die Dberaufficht bed Scivend: gehdret. Dieandy gewlf den befagten Brids
aev/in fonftiger Besbleibung/ durd) gebihrenderecht.iche Wege/ jur Erfegung g bringen nidht
unterlaffen wird.  Hat mandemnady/ meines Ecmefens/ diefe Sache toekter nicht ju reiben/
fondern foldye ber Chur SAchh. Beforgung/ rocnn darmit Fhres Ofets fortgefahren rird/aliee-
pings juubeelafien L :
Ad requifitionem Sereniffimi, refpondit
DN, NICOLAVS. CHRISTOPHORVS LIBER

BARO DE LYNCKER,
Confilii Arcani Statfls SaxoVinar, Dire@or, Curiz Provinc, &
Scabinat. Jenenf. Ordinerius &c. Die Lunz poft Palmar,
anne 1707,
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Lic. &obann ié"zeiwem <hut

- Gadf. Oberaufieher Amesdet Brafidaft
$53angfeld Subfticuto geftiffeee/ 2c,

G

SRR YG ur. Kbnigl Maj. und Ehutfliefil. Durdl. 2. gerulyen allergnds
}/\:. Dtgft suvernehmens was maﬂ’cn/permf)gc der Beylage fub.Lic.
AR g‘%@‘;‘ A.p.r.det ehemablige ObereAuffeher Adjundusin Ciflebens
ONEDEL 1. JohanaMiller 2500. Reichsthaler ju einem Stipeadio Fa.
miliz, Denen/ [0 feines Gefchlechts und {Tabmens/ audy
denenStudiis ergeben wdrenylegivet habe.  Nachdiefen nun ift es gefthes
hen/Dag fich ju der Perceprion ieltgemeldten Stipeudii ciners Nahmens Adam
Martin Brickners des Teftacoris SchiveftersSohter Solyns gemeldet ;
Nachdem aber aus erheblichen Urfachens genannter Brlickacr vou dem iekis
gen Collatore, D. Philipp Miillerns Probftenin MNagdeburg/und Profeflo-
re Theologiz Ordinario ju Sena/micht admittivet twerden wollens vermeynet fels
biger Dalero getniifiget 3u fenns genannten Collatorem por der Univerfitat ju
Senazu belangen/ alwo dann endlid) die Sadye dabhin gedichen/ daf ieder
dicfen in contumaciam von dem Schoppen-Stublzu Halle erfande worden.
Ob nunwohl nadymal(s Bekl. Collator diefes vtlel per Remedium devolu-
tivum a viribus rei judicata ju fufpendiven vermeynets hat mandoc die Appel-
lation rejicivet.  IBannenhero cndlic) von Seiten Ves Collatoris hor gut bes
fundentoorden/ querelam Nulliratis, bey Fhro @D(Dflll;ﬁ[. Durehl. ju Sachs
fensGifenady als der Stadts und Landfchafft Jena eigentl. Landes, Fiirften
eingunvenden/ indemyjuxca dex Leipgiger JurifiensFacultit Informar-Alethel fub
Lit. F. propter defe&um legitima Cirationis, ‘B¢f(. in Contumaciam pro con-
fe(l6, & convio nicht condomniret foerden/und alfo die davauff gefprediene B.
Usthel vim judicati nid)tcrrcw\t’rﬁvﬂﬂm&\@lﬂé‘lne biee ift e\ B

%

7ol
)

ety & HALLE
SBIBLIOTHECAY = 0 °
PONICKAVIANA, :

\ e <




	Stipendivm von Lic. Johann Müllern, Chur-Sächs. Oberaufseher Amts der Graffschafft Manßfeld Substituto gestifftet, ...
	Stipendium von Lic. Johann Müllern Chur-Sächs. Oberaufseher Amts der Graffschafft Manßfeld Substituto gestifftet/ [et]c.
	[Seite 3]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	[Seite 19]
	[Seite 20]
	[Seite 21]
	[Seite 1]



